
Ratsgymnasium, 22.07.2015 
  
  
Letzter Schultag - erster Schultag 
  
Bei der Aulaveranstaltung zum Schuljahresende stellte die Co-
menius-AG das Ergebnis ihrer zweijährigen Arbeit vor: Das drei-
sprachige Bildwörterbuch „Orbis Pictus - our world in Pictures“, 
das in Zusammenarbeit mit den Schülerinnen und Schülern der 
tschechischen Partnerschule in Liberec entstanden ist. 
Nach der Zeugnisausgabe starteten unsere Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte in die wohl verdienten Ferien. Nur 
ich (Fr) muss mein Büro ausräumen. Schnief! 
Wichtig! Der Unterricht für die Jahrgänge 6-12 beginnt am  
Donnerstag, 3.9.2015 zur 3. Stunde. 
Die Schülerinnen und Schüler des 5. Jahrganges werden am  
Freitag, 4.9.2015 um 10 Uhr in der Aula feierlich eingeschult. 
  
Text: Fr/Gr   Fotos: Gr 
  
  
Ratsgymnasium, 17.07.2015 
  
Frau Frank feierlich in den Ruhestand verabschiedet 
  
Ob in repräsentativer Kleidung oder im Eisbärenkostüm, auf dem 
Akku-Racer oder  dem E-bike, vor dem Solarkocher oder dem 
überladenen Schreibtisch – welche Schulleiterin erweist sich 
schon als so vielseitig wie Frau Frank?  
So vielseitig wie ihre Schaffenszeit erwies sich auch das Pro-
gramm der Entlassungsfeier. Gruß- und Dankesworte vom Schul-
träger und dem Vertreter der Landesschulbehörde, Herrn Hoff-
meister, zeichneten ihren beruflichen Weg nach, würdigten sie als 
überzeugte und überzeugende Biologin und loyale Kooperations-
partnerin der Stadt. Schnelligkeit gepaart mit Ideenreichtum und 
dem notwendigen Maß an Beharrlichkeit bescheinigten ihr auch 
die Vertreter der Wolfsburger Schulleiter, der Elternschaft und 
des Kollegiums. 
Die Schüler erwiesen ihre Ehre in zahlreichen, überaus unter-
schiedlichen kulturellen Zwischenspielen. Die Lieder des französi-
schen Chors, drei kurze Theaterstücke der Theatergruppen der 
Klassen 5 und 9, und ein sehr persönlicher Rap wurden einge-
rahmt von Instrumental- und Vokalstücken der Folk-AG. Das 
Kollegium würdigte vor allem auch das Engagement ihrer Schul-
leiterin im Bereich der Inklusion und endete mit einem Lied mit 
dem Titel ‚Nur noch schnell das RGW retten…‘. 
Nach zehn Jahren intensiver Tätigkeit als Leiterin des RGW tritt 
sie nun in den Ruhestand. Sie ‚liebe diese Schule‘, wirft sie ein, 
der Abschied wird ihr nicht leicht fallen. So nahm sie das Angebot 
des Vereins der Freunde des RGW auf einen Ehrenmitgliedschaft 
spontan an. Gemeinhin wird der Ruhestand gerne als ‚Unruhe-
stand‘ bezeichnet und dies trifft in ihrem Falle auch wirklich zu. 
Viele neue Projekte wird Frau Frank angehen, alte wiederbeleben 
bzw. weiterentwickeln. Wir dürfen gespannt sein. Und natürlich 
wartet auch ihre Familie auf sie. Und vielleicht bietet diese ihr 
auch weitere Umbaumöglichkeiten an, wenn es ihr schon nicht 
vergönnt war, trotz intensiver Mitarbeit an der Planung die Fer-
tigstellung des RGW-Neubaus im Amt miterleben zu können. 
Oe, 20.7.15, Fotos: Bg 
  
  
  

 
  

 
  

 
  

 
  

 
  
  
 



FH Ostfalia, 11.07.2015 
   
Master Minds bei den zweiten Wolfsburger Renntagen am 
Congresspark 
  
Das Ratsgymnasium war wieder mit dem Team Master Minds 
aus dem Vorjahr dabei. Master Minds, das sind Saskia, Isabell 
und Sophia (neu), Kai, Artur und Mark. Ihr AG-Lehrer wechselte. 
Herr Winter, pensionierter Physik-Lehrer mit viel "Auto-
Schraub"-Erfahrung, war ihr Coach. Bereits im letzten Jahr hat-
ten die Schülerinnen und Schüler Spaß an dem Projekt, ein Kett-
car mit einem Elektromotor zu versehen und in den Wettbewerb 
mit anderen Modellen von Wolfsburger-Schul-Teams zu treten. 
Veranstaltet wird das Projekt von der FH Ostfalia in Kooperation 
mit der Stadt Wolfsburg. 
Heute war es soweit. Das wochenlang zum E-Mobil um-
konstruierte Kettcar sollte sich nun im Wettbewerb mit den Fahr-
zeugen der anderen Schulen behaupten. Doch schon gestern 
bei der "Generalprobe" stieg Rauch auf: Der Akkuschrauber als E-
Motor gab seinen Geist auf. 
Noch vor Beginn des Wettbewerbs wurde heftig montiert, denn 
ein Ersatz-Akkuschrauber der Ostfalia wurde eingebaut. Im ers-
ten Lauf des Beschleunigungsrennens war der E-Motor gut drauf. 
Aber als der erste Lauf im Parcours begann, streikte der 
Akkuschrauber wiederum, allerdings erst auf den letzten Metern. 
Noch ein Akkuschrauber musste her. Doch auch der wurde ge-
schlachtet. Das sah doch nach einem systemischen Mangel aus. 
Möglicherweise war die Kette das Problem, sie könnte zu straff 
gespannt gewesen sein, um nicht abzuspringen. Aber genau das 
ist der Reiz des Wettbewerbs. Ist das umkonstruierte Kettcar 
leistungsfähig? Die aufgetretenen Fehler des letzen Jahres sollten 
vermieden werden. Was haben die anderen Schulen dieses Mal 
anders gemacht?  
Jetzt wissen wir es: Neues Jahr, neue Fehler! 
Ganz ohne Preis ging das Team Master Minds dennoch nicht 
nach Hause. Saskia und Sophia erklärten sehr versiert mit einem 
Plakat, wie sie das Projekt AccuRacer aufgezogen und das Kettcar 
umkonstruiert hatten. 
Somit erhielt Master Minds verdient den Preis für die beste Team-
Präsentation. Der Gesamtpreis ging übrigens an das Gymnasium 
Gauß-Schule in Braunschweig.  
Das Beste kam zuletzt: VIP-Rennen mit einem Kettcar ohne Mo-
tor! Das Team Master Minds schob die Schulleiterin (VIP) fünf 
Runden nach dem Staffellauf-Prinzip bis ins Ziel. Den "Team-
Preis" hatten die sechs Master Minds echt verdient! 
Mark sahnte noch einen Preis ab. Mit großem Punkteabstand 
siegte er bei einem Geschicklichkeitsspiel mit einem ferngesteuer-
ten Gabelstapler. 
 
Text/Fotos: Fr 
  
  
Stephanuskirche, 4. Juli 2015 
  
Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass das alljährliche 
Konzert der FOLK-AG des Ratsgymnasiums Wolfsburg zum Ende 
des Schuljahres in der Stephanuskirche in Detmerode stattfindet. 
So wird es auch in diesem Jahr sein; am Samstag, den 04.07.2015 
um 18:00 Uhr ist es wieder soweit.   
Unter dem Motto „Final countdown“ präsentieren die 18 Jugend-
lichen aus den Jahrgängen 5 bis 12 ein buntes Programm, welches 
u.a. auf einer Musikfreizeit in der Jugendbildungsstätte 

 
 
 
 
 

 
  

 
  

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Wohldenberg einstudiert wurde. Gespielt auf Geigen, Cello, Gi-
tarren, Flöten, Klarinette, Akkordeon und Saxophonen erklingen 
instrumentale Weltmusik und auch einige aktuelle Popsongs, z.B. 
von Andreas Bourani und Robin Schulz.  
Eine Besonderheit in diesem Jahr ist das Angebot eines Work-
shops, zu dem alle Ehemaligen der FOLK-AG eingeladen sind. 
Dieser findet ebenfalls am 04.07.15 ab 10:00 Uhr im Gemeindesaal 
der Stephanuskirche statt. Die Workshop-Combo, für die sich ca. 
30 Interessenten aller Altersklassen angemeldet haben, wird das 
Konzert am Abend eröffnen.  
Während des Konzertes werden die Abiturientinnen Alina Mer-
tens, Johanna Ebeling und Nele Surborg verabschiedet. Diese 
Schülerinnen haben der FOLK-AG acht Jahre die Treue gehalten! 
Last, but not least: „Final Countdown“ wird das letzte große Kon-
zert unter der Leitung von Herrn Scheja sein.  
  
  
Ratsgymnasium, 3. Juli 2015 
  
Feierliche Verabschiedung der Abiturienten 
  
Schöne Kleider, guter Anzug, feuchte Hände. So aufgeregt wie 
heute waren unsere Abiturienten während der ganzen Schreib-
phase des schriftlichen Abiturs nicht. Der letzte Schultag am 
Ratsgymnasium war herangekommen und endlich sollten unsere 
Schülerinnen und Schüler das ersehnte Abiturzeugnis überreicht 
bekommen.  
Wie anstrengend die acht Jahre waren, berichteten Jonas Schulz-
Marner als Ratsgymnasiast des Einschulungsjahrgangs 2007 ge-
meinsam mit Jonas Reichelt, der erst in der Oberstufe auf das 
Ratsgymnasium wechselte, in der Schülerrede (Foto). Wie in 
jedem Jahr hatten die Abiturienten das Programm selbst zusam-
men gestellt. Vier Abiturientinnen, nämlich Alina Mertens, Jo-
hanna Ebeling und Nele Surborg aus dem FOLK-Orchester und 
Sara Venuso solo am Klavier, bereicherten das muntere Pro-
gramm durch musikalische Beiträge. 
Nach der feierlichen Überreichung der Zeugnisse durch die 
Schulleiterin und ihre Stellvertreterin gab es zahlreiche Ehrungen 
für beste Noten, soziales Engagement und besondere Leistungen 
(Foto). Herr Voss von der Sparkasse Gifhorn-Wolfsburg übergab 
siebenmal Geldgutscheine im Gesamtwert von 1700 €. 
Insgesamt erhielten 83 Abiturienten das Reifezeugnis. Mit einem 
Notenschnitt von 1,2 waren Jonas Schulz-Marner und Jonas 
Bienek die Jahrgangsbesten. Der Notenschnitt lag bei 2,37, wobei 
24% der Abiturientinnen und Abiturienten eine 1 vor dem Komma 
auf dem Abschlusszeugnis stehen hatten. 
Text: Fr, Fotos: Bg  
  
  
Stadtbibliothek, 30.06.2015 
   
Ornamentastisch 
  
Das ist Kunst! Erst Analysieren wie umfassend Ornamente die 
Dinge unseres Lebens fast unauffällig verschönern, dann selbst 
Ornamente an unterschiedlichen Objekten gestalten.  
Das Thema erarbeiteten die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
9a mit ihrer Lehrerin, Frau Niemann, und der Referendarin, Frau 
Anderseck, im Kunstunterricht. Die Stadtbibliothek stellte Vitri-
nen und Schränke für eine Ausstellung zur Verfügung. 
Feierliche Eröffnung der Ausstellung mit Saft und Knabberzeugs 
um 17.00h im Alvar-Aalto-Kulturhaus. Dann konnte man nur 
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noch staunen, wie vielfältig die Schülerinnen und Schüler das 
Thema bearbeitet hatten!  
Eine antike griechische Vase aus Styropor, Baujahr 2015, steht 
neben einem in filigranen Linien gezeichnetem Albumdeckel, das 
verzierte Stofftier konkurriert mit einer Handyhülle, verschönert 
durch folkloristisch anmutende Ornamente, eine weiße Gipshand 
zeigte fünf Fingernägel mit Ornamenten usw. usf. 
Rundum gelungen! Herzlichen Glückwunsch an die Künstler und 
ihre beiden Lehrmeisterinnen. 
Text/Fotos: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 09.06.2015 
   
Neue Erfolge bei den Cambridge-Zertifikaten 
  
Schülerinnen und Schüler aus dem 10. Jahrgang und ihre Lehre-
rin, Frau Wildhage, wollten es wissen: Wie gut sind sie eigentlich 
in Englisch bei den Sprachprüfungen für die Cambridge 
Certificates? 
Jetzt weiß es die Englisch begeisterte Gruppe aus 13 Prüflingen: 
Sie alle haben das Sprachlevel B2 erreicht. Im Detail liest sich dies 
so: 1 Prüfling hat mit Auszeichnung bestanden (Grade A), 7 mit 
Anerkennung bestanden (Grade B) und 5 haben bestanden (Gra-
de C). Für diese erstklassige Leistung hielt heute Frau Wildhage 
hochwertige Urkunden bereit und Frau Frank freute sich, diese an 
die Schülergruppe überreichen zu dürfen. Herzlichen Glück-
wunsch! 
Text/Fot: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 09.06.2015 
   
The show must gon on - das White Horse Theatre gastiert wieder 
in der Aula des Ratsgymnasiums  
'My cousin Charles' heißt das Stück für die Schüler der 5. und 6. 
Klassen und es reißt mit durch Sitationskomik und viel Slapstick. 
Wort und Tat tragen dazu bei, dass jeder Schüler die Streiche der 
beiden agierenden Kinder nachvollziehen und auch im Anschluss 
viele Fragen stellen kann. Lisa und Melina aus der 6b haben eine 
kleine Rezension in Englisch geschrieben. 
Ganz anders das Stück 'A Slap in the Face', konzipiert für Schüle-
rinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen. Alan führt ein frustrier-
tes Schülerdasein. Sein Lehrer bemängelt seine ungenügenden 
Leistungen und die Mädchen beachten ihn nicht. Frustriert flieht 
er in Tagträume: Er agiert als Retter und Rebell. Als James Bond 
versucht er sogar einigen Mädchen im Publikum einen Kuss ab-
zuringen. Doch am Ende muss er erkennen: Lügen und Verstel-
lung werden enttarnt. Es nützt nichts: dem wahren Leben begeg-
net man lieber mit Ehrlichkeit und Natürlichkeit. Viel positives 
Feedback von den in den Bann gezogenen Schülern. 
Text/Fotos: Oe 
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  
 
 
 

 
  
  
 
 
 
 

 
  

 
  
  
 
 
 
 
 

http://www.rgwob.de/images/CIMG6754.JPG


Ratsgymnasium, 28.05.2015 
  
Craig 
  
Time to say goodbye - keiner wollte es glauben, aber die gut 8 
Monate mit unserem kanadischen Fremdsprachenassistenten 
Craig Goughen sind schon vorüber. Und dabei hatten alle noch so 
viele Fragen...  
Die Schüler der beiden English Fast Forward Gruppen des 5. 
Jahrgangs hatten ihm eine wunderbare Überraschung vorbereitet. 
Blindfolded - mit verbundenen Augen - leiteten sie ihn zu einem 
farewell-picknick am Schillerteich. Noch gut 3 Wochen wird 
Craig in Deutschland bleiben und zu ein paar Stippvisiten zum 
RGW kommen. Dann wird er über England nach Vancou-
ver/Kanada zurückreisen. Wir wünschen ihm für seine Zukunft 
nur das Beste. 
Text/Foto: Oe  
  
  
Ratsgymnasium, 22.5.2015 
  
Bundesjugendspiele für die Klassen der Jahrgänge 5-7 
  
Super Stimmung im alten VfL-Stadion am Elsterweg!  
Bei Sonne und optimalen Temperaturen 
gaben die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 5-7 ihr Bestes 
beim Sprint, Weitsprung und Weitwurf sowie im 800m-Lauf 
(Mädchen) bzw. 1000m-Lauf (Jungen). Die Jahrgangs-besten wur-
den jeweils im Abschlussfinale im Sprint gekürt. Dazu schickte 
jede Klasse den bzw. die schnellste ins Rennen. 
Herr Stracke ließ es sich nehmen mit seinen stärksten Jungs aus 
der 6a zu sprinten und gewann auch die 50 m in unglaublichen 
7:45 Sekunden!!!  Das ist eine top Zeit ohne entsprechende Vorbe-
reitung, geschweige denn Aufwärmung!!! 
Eine tolle Unterstützung erhielt die Sportfachschaft durch die 
Schülerinnen und Schüler der EP1 von Frau Fengler, die motiviert 
die jüngeren angefeuert, dabei Weiten und Zeiten gemessen ha-
ben! Herzlichen Dank dafür. 
Frau Riebe war mit ihrem Team Brianna und Simon eine ebenso 
verlässliche Größe, denn ihr Repertoire an Outdoorspielen sorg-
ten für Spaß und Bewegung in den Wartepausen. 
Rundum eine gelungene Aktion!!! 
Zieleinläufe im 50m-Sprint: Luisa Pidun, Jg. 6 (Foto oben), Fabien 
Forstner, Jg. 7 (Foto unten)  
Text/Fotos: Kö 
  
  
Ratsgymnasium, 13.5.2015 
  
Internationales Pausenbüffet 
  
Das Europaprojekt der Oberstufenschüler war im wahrsten Sinne 
des Wortes heiß begehrt: Der Renner waren frisch gebackene 
französische Crepes (Foto). Nicht minder lecker die anderen An-
gebote wie ungarische Pflaumenknödel, französisches Mousse au 
Chocolat, österreichischer Kaiserschmarrn und viele weitere eu-
ropäische Köstlichkeiten, aber darüber hinaus auch internationale 
Leckerbissen, die die reichen kulinarischen Beziehungen unserer 
Schülerinnen und Schüler um den ganzen Globus zeigten. 
Durchgeführt wurde der zweite Europatag am RGW in diesem 
Jahr von den Schülerinnen und Schüler der QP1, die am ersten 
Europatag nicht teilnehmen konnten, weil sie Klausuren schrie-
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ben. Die Planung wurde durch die Schülerinnen und Schüler des 
Seminarfaches „Globetrotter“ durchgeführt, und die Erlöse des 
Buffets kommen der Abi-Kasse zugute.  
Text/Fotos: Ru 
  
 
Ratsgymnasium, 8.5.2015 
  
Abschied von den tschechischen Gästen 
  
Der Gegenbesuch der tschechischen Schülergruppe aus Liberec 
erfolgte jetzt im zweiten Jahr des Comenius-Projektes "Orbis 
pictus". Seit zehn Tagen waren insgesamt drei Lehrerinnen und 
20 Schülerinnen und Schüler in Wolfsburg. Vorbereitet wurde der 
Besuch von Frau Greulich und der Comenius-AG mit Schülerin-
nen und Schülern aus den 8. Klassen. Unterstützung leisteten 
Frau Dykan und Frau Kumpe. 
Neben einem interessanten Besichtigungsprogramm kam auch 
das gemeinsame Arbeiten am Projekt und Geselligkeit nicht zu 
kurz. Die Familien waren herzliche Gastgeber und gaben den 
jungen Besuchern das zurück, was die eigenen Kinder vor einem 
Jahr auch erfahren hatten, nämlich aufrichtige Gastfreundschaft. 
Gestern verbrachten alle eine schöne Abschiedsfeier auf dem Hof 
der Familie Behn in Rümmer. Heute kullerte dann so manche 
Träne, denn gute Freunde lässt man ungern ziehen. Was für ein 
gelungenes Projekt, wenn ein so intensiver interkultureller Aus-
tausch erfolgte! 
Text/Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 6.5.2015 
  
Europa-Projekttag 2015 
  
Geschäftiges Treiben bis zuletzt. Plakate wurden aufgehängt, 
Gruppen eingeteilt, Takte für die Präsentation festgelegt und die 
Regeln für den Museumsgang erläutert. Pro Raum eine Klasse 
und ein Thema, manchmal auch zwei Themen. 
In der 3. Stunde ging es los. Die Themenvielfalt war groß. Die 
Klasse 9b präsentierte beispielsweise den "Ersten Weltkrieg im 
Gedächtnis Europas" länderbezogen. So erläutert Georgji auf dem 
Foto rechts den Zuhörern das Kriegsgeschehen in Italien. Einen 
Raum weiter wurde das Thema "Was habe ich mit der EU zu 
tun?" von der 9c den Besuchern nahe gebracht.  
 Text, Foto: Fr 
  
  
  
Stadtbibliothek, 22.4.2015 
  
Englischer Vorlesewettbewerb für die Jahrgänge 6-9 
  
Es war knapp - wie immer! Wenn sich die Besten eines Jahrgangs 
treffen, um den Gewinner ermitteln zu lassen, dann kann auch 
die Jury manchmal ins Grübeln kommen. Dieses Jahr aufgrund 
des Zukunftstags einen Tag vor dem Welttag des Buches trafen 
sich die besten Schüler der 6. bis 8. Klassen des Ratsgymnasiums 
in der Stadtbibliothek Wolfsburg, um in entsprechender Umge-
bung englischsprachige Texte vorzulesen. Und wer hört nicht 
gerne von Harry Potter, Matilda, Greg, the wimpy Kid, von Vam-
piren und anderen seltsamenWesen? 

  
 
  
 
 
 
 
 
 
  

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
  

 
  



Aussprache, Intonation, Tempo, Interpretation und all das in 
englischer Sprache - kein Problem für Olivia Bodensiek (6d), An-
nika Goldau (7s) und Sophia Görling (8l). Ihnen folgten dicht 
Vivien Nguyen (6c), Noah Grohs (7ls) und  Karanbir Singh (8f). 
Die Gewinner können sich freuen über Buchgutscheine der Firma 
Sopper und die Zweitplatzierten über Pinnwandmagnete. Aber 
auch die anderen Klassensieger konnten einen Trostpreis und 
eine Urkunde freudig entgegennehmen. Ein herzlicher Dank ging 
auch an die Gastgeber der Stadtbiblithek. 
Text: Oe, Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 14.4.2015 
  
Infomobil der Jägerschaft Wolfsburg zu Gast im Ratsgymnasium 
  
Oh sind die süß! Darf ich sie auch mal halten? So reagierten die 
Schülerinnen und Schüler der fünften und einer sechsten Klasse 
auf die zwei lebenden Frettchen, die zusammen mit dem Infomo-
bil der Jägerschaft Wolfsburg heute zu Besuch am Ratsgymnasi-
um waren. 
In jeweils einer Unterrichtsstunde ging es darum, den Schülerin-
nen und Schülern einen Einblick in das vielfältige Leben im Wald 
zu ermöglichen. Herr Hüller, Herr Oer und Herr Schräder zeigten 
viele Präparate und erläuterten, zum Beispiel, warum Vögel flie-
gen können oder was der Unterschied zwischen einem Rehbock 
und einem Hirsch ist. Auch die Welt der Vögel brachten sie den 
Kindern näher. Immer wussten sie die Orte, wo man die Tiere in 
der Wolfsburger Umgebung finden kann. Dazu konnten sie aus 
einem großen Schatz an eigenen Erfahrungen mit allen Arten von 
Tieren viele unterhaltsame Anekdoten und lehrreiche Geschich-
ten beisteuern. 
Der Auftritt der Frettchen war der krönende Abschluss einer 
interessanten und kurzweiligen Unterrichtsstunde, die den Kin-
dern nach eigenen Angaben viel Spaß gemacht hat.  
Text: Uh, Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 23./24.3.2015 
  
Zwei Wahltage zum "Schülerhaushalt" 
  
6000 € stehen für den Schülerhaushalt zur Verfügung. Nach einer 
Projektfindungsphase am Anfang des Schuljahres in zwei großen 
Aula-Versammlungen meldete Frau Frank eine Wunschliste an 
den Geschäftsbereich Schule.  
Die Stadt Wolfsburg prüfte: Welcher der Wünsche lässt sich 
realisieren? Reicht das Geld aus? Was lässt sich nicht umsetzen? 
Nicht umsetzen wollte die Stadt "selbstreinigende Toiletten". 
Machbar waren hingegen "Chillecken" auf den Fluren, 1 SMART-
Board für einen Unterrichts-raum der höheren Klassen, 1 Ton-
nenhaus. Ein Fußballfeld mit großem Tor und Ballfangzaun galt 
zwar als zu teuer, aber Frau Frank setzte es dennoch auf die Liste 
zur Abstimmung, um die Bedürfnislage dafür auszuloten. Es hät-
ten im Falle der Wahl eben dann noch weitere Gelder eingewor-
ben werden müssen. Aber die Wahl ergab ein anderes Ergebnis. 
Die Schülerschaft wünscht sich mit deutlichem Abstand mehr 
Gemütlichkeit innerhalb der Schule. Gewonnen hat damit das 
Projekt D: "mehr Chillecken für die Flure" mit 326 Stimmen, ge-
folgt von C/SMART-Board (239), B/Tonnenhaus (170) und 
A/großes Fußballtor (133). Besonders erfreulich: Schüler der unte-
ren Jahrgänge stimmten aus Solidarität mit den älteren Schülern 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  



für die Chillecken und das SMART-Board, weil sie selbst in der 
Sphäre 5/6 so komfortabel untergebracht sind. Das ist insgesamt 
ein schönes Ergebnis! Frau Frank hat das Ergebnis bereits an die 
Stadt gemailt.  
Jetzt werden "chillige Sitzmöbel" gesucht, die auch dem kritischen 
Blick der Feuerwehr standhalten.  
Text/Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 24.3.2015 
  
Sporttag als Start in die Osterferien 
  
Das hat heute Spaß gemacht! Nach anstrengenden Schulwochen 
ging es heute noch einmal spaßig zu. Die zehnten Klassen (Foto) 
spielten Volleyball mit halb verhängtem Netz und verstärkten 
damit den Spaßfaktor beim Spiel. Verköstigt wurden die "Großen" 
von den Jüngsten aus den 5. Klassen, die Kuchen gebacken hat-
ten. 
Während die EP in den Sporthallen der Porsche-RS spielten, hat-
ten die 8. und 9. Klassen ihren Sporttag in der neuen Halle an der 
Heinrich-Heine-Straße. Schülerinnen und Schüler der der QP1 
halfen den Sportlehrern. Geplant hatte das Sportkollegium den 
Sporttag an zwei Orten mit einigen Schülervertretern.  
Die jüngeren Schüler der Klassen 5-7 werden im Mai an den Bun-
desjugendspielen teilnehmen. 
Text/Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 17.-23.3.2015 
  
Mottowoche der Abiturienten 
  
Wie schön! Unsere QQ2-ler sind wieder im Hause. Sie befreiten 
sich aus der Verbannung an der Porsche-RS und weilen wieder 
unter uns im guten, alten Ratsgymnasium. 
Täglich überraschen uns die Abiturienten neu durch kreative 
Kostümierung anlässlich der Mottotage. Am Dienstag waren sie 
Hippies, tags darauf Prinzen und Prinzessinnen, am Donnerstag 
schnell ergraute, aber faltenlose Omas und Opas, die teils nur mit 
Rollator noch die beschwerliche Wege bis zum Unterrichtsraum 
schafften. Heute (Freitag) musste das Bobby-Car herhalten, um 
die Kinderzeit aufleben zu lassen. 
Trotz des nahen Ziels, bald nicht mehr täglich zur Schule zu ge-
hen, zeigen einige noch viel Initiative und backen weiterhin Ku-
chen für die Mitwelt. Leckere Craps servierten die Schüler bei 
NachtAktiv und füllten auf diese Weise die noch immer nicht 
volle Abikasse. 
Text/Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 19.3.2015 
  
NachtAktiv "Rund ums Bauen" 
  
Der Bau kann beginnen: Wir haben am Nachmittag unseren 
eigenen Baukran im Forum der Sphäre 5/6 aufgestellt. Um 17 Uhr 
startete mit einem Pyramidenbau auf der Bühne der Aula die 
Veranstaltung. Frau Frank präsentierter in kurzer Form den Plan 
für den Neubau, für den gerade die Baustelle eingerichtete wird. 
Da wurde nicht schlecht gestaunt, denn der Neubau enthält ja 
vielmehr als nur die immer wieder thematisierte Sporthalle.Nele, 

 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
  

 
  
  

 
  



Felix und Henrik aus der 8bs stellten aus "Notenbausätzen" eine 
eigene Komposition vor. 
Dann begann das wuselige Treiben in Trakt A und B. Dort wurde 
"bionisch gebaut" und eine englische Satzbaumaschine in Gang 
gesetzt. Schülerinnen zeigten, wie man sich eine "App" bauen 
kann und wie der 3-D-Drucker dekorative Fensterrahmen für das 
Papphaus herstellt. Auf dem Grundriss des neuen Gebäudes wur-
den ein ersten Geschoss aus Keksen hergestellt. Ein A-B-C des 
Bauens informierte über bautechnische Besonderheiten des vor-
handenen Neubaus und einige technische Details des nächsten 
Baukörpers.  
Aber es wurden auch Kaleidoskope und Regenmacher gebaut, 
Spaghettibrücken und Tierhöhlen für das Aquarium. Man konnte 
auch Bausteine der tschechichen Sprache kennen lernen und ein 
Sprachdiplom erwerben. Ferner gab es Silbentürme undWortbau-
steine, eine Baurallye und eine Verlosung am Rundherum ein 
munteres Fest der fünften und sechsten Klassen, zu dem auch 
Kinder aus vierten Klassen eingeladen waren. Deren Eltern wiede-
rum kamen bei Interesse im "Elternforum" mit der Schulleitung 
ins Gespräch. 
Der Schulsanitätsdienst stand für Notfälle bereit und zeigte sein 
Können. Das Eltern-Waffelteam und eine Abiturientengruppe 
sorgten für die Verköstigung.  
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. 
Text: Fr, Fotos: Sn  
  
 
Ratsgymnasium, 10.3.2015 
  
Anerkennungspreis der Allianz Stiftung 
  
Die jährliche Klima-Aktionswoche des Ratsgymnasiums fand vor 
der Jury für den Deutschen Klimapreis der Allianz Stiftung Aner-
kennung. Unter 106 Bewerbungen schaffte das Projekt Klima-
Aktionswoche die TOP 20 und erhielt einen Anerkennungspreis in 
Höhe von 1500 €. 
Das Geld muss inhaltsbezogen ausgegeben werden in Absprache 
mit der Allianz Stiftung. Gute Ideen sind nun gesucht. Anregun-
gen werden in schriftlicher Form bei der Schulleitung entgegen 
genommen. 
Text/Bild: Fr 
  
  
München, 7./8.3.2015 
  
AG DynaMINT beim FLL-Finale 
  
Was für ein spannendes Wochenende! Bereits Samstag am frü-
hen Nachmittag begann mit der Live-Challenge die erste aufre-
gende Phase für die zehn AG-Schülerinnen und Schüler aus den 
Jahrgängen 8 bis QP2, am Sonntag folgte der Rest. Auch die 
Stimmung war bestens. Pasta-Party am Samstagabend mit Tanz 
und netten Spielchen, freundliche Juroren und kooperative Teams 
aus Deutschland, der Schweiz und Österreich, aber auch aus 
Polen, Tschechien, Ungarn und der Slowakai. Das alles im herrli-
chen Ambiente des Deutschen Museums. Das Finale war ein 
echtes Erlebnis. 
Auch ein Preis wurde nach Hause getragen: der LEGO Creativity 
Award ging an die Finalisten aus dem Ratsgymnasium. Herzli-
chen Glückwunsch! 
Text: Fr, Foto: Ls 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 

 
  
  
 



 Ratsgymnasium, 6.3.2015 
  
Jumble Sale im 5. Jahrgang zugunsten der Krzysztof Nowak Stif-
tung des VfL 
  
Wir, die English fast forward-Gruppe des 5. Jahrgangs vom RGW, 
haben einen kleinen internen jumble sale veranstaltet, dies be-
deutet so viel wie Flohmarkt für einen guten Zweck. Wir haben 
gemeinsam Projektideen gesammelt und uns dann mehrheitlich 
für die Krzysztof Nowak Stiftung des VfL entschieden. Diese un-
terstützt Menschen, die an ALS leiden. Wir haben Herrn Präger 
von der Stiftung den Betrag persönlich überreicht. 
Text: A. Blaut/Oe, Foto: Oe 
  
  
Ratsgymnasium, 4.3.2015 
  
Sponsoren sichern Reise der AG DynaMINT zum FLL-Finale nach 
München  
  
Drei Schecks wurden heute von der WOBCOM und den Firmen 
Thieme und Krone an die AG DynaMINT übergeben. Auch der 
Förderverein des Ratsgymnasiums beteiligt sich an den Reisekos-
ten, sodass die Finanzierung der Reise des 10köpfigen FLL-
Wettbewerbsteams nach München zum zentraleuropäischen 
Finale durchgeführt werden kann. Dankbar nahmen AG-Leiterin 
Jessica Leischke und die Roboter-Crew die Unterstützung entge-
gen. 
Am Freitag starten die Schülergruppe mit Frau Leischke und Frau 
Frank, begleitet von einigen Eltern, gen München, um am Sams-
tag die ersten Termine wahrzunehmen. Spannend wird es beim 
Finale, weil die Konkurrenten noch stärker sein werden und zu-
dem der Wettbewerb nun erstmals auf Englisch fortgesetzt wird. 
Text/Foto: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 23.2.2015 
  
Erfolgreiche Cambridge-Prüfungen  
  
26 Urkunden sind endlich eingetroffen für Prüfungen, die im 
Dezember stattgefunden  haben. Diese wiederum haben 26 Schü-
lerinnen und Schüler der AG "Cambridge Certificate" von Frau 
Wildhage nach monatelanger Vorbereitung abgelegt. Das Ergeb-
nis verdient besondere Anerkennung. Alle Schülerinnen und 
Schüler haben bestanden und damit bewiesen, dass sie als Schü-
ler des 9. Jahrganges den Sprachstand B1 nach "PET FOR 
SCHOOLS" bereits erreicht haben. Und dieses Niveau ist nor-
miert und zusätzlich als "Cambridge Certificate" international 
und lebenslang anerkannt.  
Der Erfolg im Einzelnen: 15 der 26 Prüflinge haben mit Auszeich-
nung bestanden und schon phasenweise das Sprachlevel B2 er-
reicht ("Pass with Distinction"), sieben Prüflinge haben die Prü-
fung mit Anerkennung bestanden ("Pass with Merit") und drei 
haben bestanden ("Pass"). Alle Schülerinnen und Schülern verdie-
nen ein besonderes Lob! 
 Text: Fr, Foto: RGW  
  
  
  
 
 

 
 

 
  
  
 
 
 
 
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ratsgymnasium, 16.2.2015 
  
Rosenmontag  
  
Die SV organisierte in guter Tradition den Rosenmontag für die 5. 
und 6. Klassen. In jedem Klassenraum der Sphäre 5/6 bot ein 
Team aus SV-Schülerinnen oder -schülern eine Aktion an, zu-
meist Gruppenspiele mit und ohne Musik. Das war eine großarti-
ge Leistung von der Schülervertretung, denn erstens hatten die 
Schüler ein schönes Spielerepertoire zusammengestellt, hatte 
kleine süße Belohnungen im Gepäck und zeigten, dass sie die 
munteren Klassen tatsächlich im Griff hatten.  
Die SV-Schüler waren selbst ganz hervorragend kostümiert. Am 
Wettbewerb fürs schönste Kostüm waren sie allerdings nicht 
dabei. Den Kostümwettbewerb hatte dieses Mal ein Lehrer ge-
wonnen. Herr Reblin, Klassenlehrer der 5c, ging im Kostüm einer 
Banane als Sieger hervor. 
Wieder einmal zeigte sich, dass unsere Sphäre 5/6 mit seinen 
schönen Räumlichkeiten auch ideal zum Feiern ist. 
Text/Fotos: Fr 
  
  
  
Ratsgymnasium, 11.2.2015 
  
Deutsch-französische Woche - das Francemobil zu Gast am Rats-
gymnasium 
  
Nach dem Besuch der umliegenden Grundschulen durch unsere 
älteren Französischlerner bekamen nun heute die 5.-7. Klässler 
Besuch direkt aus Frankreich. Direkt aus Frankreich? Nicht wirk-
lich, denn Laura Chavot arbeitet für das Institut Francais in Bre-
men und kommt auf Wunsch an die Schulen und bringt jungen 
Schülern Land und Leute unseres Nachbarn jenseits des Rheins 
spielerisch näher. Jede Menge Spaß und Aha-Erlebnisse gab es da 
- merci, Mme Chavot., vous êtes super! 
Doch die Woche ist noch nicht vorbei, denn am Montag lockt die 
Schulkinowoche die Schüler der 6. und 7. Klassen in das Cine-
maXX: Le petit Nicolas ist sicher nicht nur Liebhabern des Illust-
rators Sempé ein Begriff. 
Text/Foto: Oe 
  
  
  
Wolfsburg, 4.2.-9.2.2015 
  
Sur le pont - Schüler des RGW bringen einen Hauch von Frank-
reich an die Grundschulen 
  
Leben wie Gott in Frankreich? Sprechen wie die Schüler aus dem 
Französisch-Kurs auf erhöhtem Niveau? Zahlreiche Viertklässler 
der umliegenden Grundschulen konnten sich unter der Leitung 
von Frau Oehring und ihrem Team im Rahmen der Projektwoche 
über einen abwechslungsreichen Besuch freuen. Eine Traumreise 
brachte alle nach Südfrankreich, wo man nicht nur sich begrüßen 
lernte, sondern auch allerlei ungeahnte Probleme spielerisch auf 
Französisch zu lösen lernte.  
Un très grand merci à Dibo Gonda, Yasmin Muhamad, Cami, 
Birte Schleicher, Maria Horstmann, Saskia Hieb, et Vera Benter. 
Text/Foto: Oe 
  
  

 

 
  

 
  
  
 
 
 
 
 

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  
 



  
Schkopau, 7.2.2015 
  
DynaMINT beim FLL-Semifinale erfolgreich 
  
Was für ein Tag! Voller Optimismus und Teamgeist bestritten die 
AG-Schüler die Anforderungen am Vormittag. Hinein in den 
Raum zur Robot-Design-Jury, den Roboter vorstellen, Fragen 
beantworten und wieder hinaus. Kurz darauf zur Präsentation des 
Forschungsauftrages -allerdings in Miniaturgröße von 15 Zoll! 
Grund: Der Beamer im Raum übertrug die Präsentation nicht. 
Und zum Schluss musste unser Zehner-Team die unbekannte 
Herausforderung beim Teamwork bestehen! Mit gutem Gefühl 
gingen sie in die Mittagspause. 
Der Schreck am Nachmittag. Der Roboter hatte nicht seinen 
besten Tag. Dennoch schaffte er Platz 10. Die Freude stellte sich 
zum Schluss ein: Platz 2 beim Teamwork, Platz 1 beim For-
schungsauftrag. Im Gesamtergebnis lag das Team DynaMINT auf 
Rang vier und hat damit den Fahrschein zum Europafinale in 
München erhalten.  
München, wir kommen! 
Text: Fr, Foto: Ls 
  
  
Fallersleben, 5.2.2015 
  
Jugend debattiert - Regionalwettbewerb 
  
Auch in diesem Jahr organisierte Frau Greulich mit den Kollegen 
Frau Dykan Andrès ud Herr Russé den Regionalwettbewerb Ju-
gend debattiert für den Großraum Wolfsburg. Es beteiligten sich 
mit dem Gymnasium Fallersleben und dem Ratsgymnasium nur 
zwei Wolfsburger Gymnasien, aber auch zwei Gesamtschulen, die 
Giordano-Bruno-Gesamtschule aus Helmstedt und die Leonardo-
da-Vinci-Gesamtschule in Wolfsburg. 
Der Wettbewerb wurde -anders als in den Vorjahren- im histori-
schen Ambiente des Schlosses Fallersleben ausgetragen. Wegen 
unserer Projektwoche war die Aula belegt, zudem mangelt es 
bekanntlich an den notwendigen Zusatzräumen, die früher im 
Ratsgymnasium zur Verfügung standen. 
Oberes Foto: Unsere drei Teilnehmer in der Altersgruppe 1: Mi-
chael Horstmann 
(9b), Benjamin Roeloffs (9c), Lea Hübner (9d) 
Thema der Finaldebatte war "Sollen in unserer Stadt die gekenn-
zeichneten 
Freiflächen für das Sprayen von Graffitis erhalten bleiben?" 
Unteres Foto: Unsere beiden Kandidaten Jan-Felix Müller und 
Joris Weiß aus der EP mit ihren Mitdebattanten vom Gymnasium 
Fallersleben: Carlo Pöschke und Mats-Ole Maretzke. 
Thema der Finaldebatte war "Sollen von unserer Stadt mehr 
Flüchtlinge aufgenommen werden?" 
  
Text/Fotos: Gr 

  
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
  

 
  

 
  

 
  
  
 
 
 
 



Ratsgymnasium, 5.2.2015 
  
Informationsnachmittag für Grundschüler und ihre Eltern 
  
In einer gut gefüllten Aula stellte Schulleiterin Angelika Frank 
das Bildungsangebot des Ratsgymnasiums vor. Anschließend 
hatten Eltern und Kinder genügend Gelegenheit die Schule vom 
Gebäude kennenzulernen und einzelne inhaltliche Angebote aus-
zuprobieren.  
Dabei gab es Gelegenheit mit der Schulleitung, Lehrern und 
Schülern ins Gespräch zu kommen. 
Hineinschnuppern konnten die Besucher in Fächer wie Physik 
und Biologie oder auch in die Fremdsprachen. Großen Andrang 
gab es bei der Roboter-AG DynaMINT. Auch die Schülerinnen 
und Schüler der AG Schulsanitätsdienst und 3-D-Drucker stellten 
sich vor. 
Nicht alles kann man sich merken. So erhielten die Besucher 
weiteres aktuelles Informationsmaterial zu unserer Schule. 
Text/Foto: Fr 
   
  
Ratsgymnasium, 4.2.2015 
  
Start der Februarwoche für alle Klassen und Kurse 
  
Zum ersten Mal erleben die Fünftklässler eine Projektwoche am 
Ratsgymnasium. Für sie steht gesunde Ernährung als Thema an, 
in diesem Jahr unter Nutzung der tollen Lehrküche im Gebäude 
der ehemaligen Ferdinand-Porsche-Realschule. 
Was isst du morgens zum Frühstück? Nutella oder Marmelade? 
Kakao oder Saft? Toastbrot oder Vollkorn? Obst oder Schokolade? 
Die harmlosen Fragen der Ernährungsberaterin Dorothea Kießler 
zogen weitere Untersuchungen nach sich. Während des Projekt-
tages berechneten die Fünftklässler unter Anleitung von Frau 
Kießler, wie viel Zuckerwürfel in einer 1,5 Liter Coca Cola Flasche 
sind (Lösung: 55 Stück) und warum ein Frühstück abwechslungs-
reich und nahrhaft sein soll. Auch lernten sie die Nahrungsstoffe 
Kohlen-hydrate, Fett und Eiweiß kennen, aber auch Ballaststoffe 
und Vitamine. 
Text/Foto: Rb  
  
  
Ratsgymnasium, 29.1.2015 
  
Forum artis XIII 
  
Um 18.30 h eröffnete Miriam Delion die diesjährige Vernissage im 
Aula-Foyer. Beeindruckende Schülerarbeiten aus dem Kunstun-
terricht aus den verschiedensten Jahrgängen und aller Kunstleh-
rer waren in den zurückliegenden Tagen in neue Rahmen gelegt, 
in der Glasvitrine zurechtgerückt oder an die Pinnwände geheftet 
sowie namentlich gekennzeichnet worden. Frau Delion erläuterte 
die thematischen Kontexte. 
Um 19.00 h startete der musikalische Teil. Die Bläserklasse 6 
unter Leitung von Herrn Henneke eröffnete das jährliche Konzert. 
Weitere Stücke der Bläserklasse 7 und der AG Brass Project folg-
ten. Den Abschluss der Bläserdarbietung gestalteten die Bläser-
klasse 7 gemeinsam mit Brass Project und dem Beatles-Klassiker 
Hey Jude. Großen Beifall für die gelungenen Darbietungen erhiel-
ten Herr Henneke und sein inzwischen riesiggroßes, bühnenfül-
lendes Blasorchester. 
  

 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
  

 
  
  
 
 
 
 

 



Frau Frank setzte mit allgemeiner Begrüßung fort und nutzte die 
Bühne für Dankesworte an das Waffelteam. Frau Pöhler und Frau 
Katzenellenbogen ihrerseits überreichten einen großzügigen 
Scheck für die Abi-Kasse an den Abiturjahrgang, der es in diesem 
Schuljahr deutlich schwerer hat und durch den Gebäudewechsel 
auch mitunter den Waffleschmaus verpasst. 
Vier Darbietungen mit dem Titel Variationen aus dem Kurs Dar-
stellendes Spiel von Herrn Stracke/QP1 folgten. Die Schülergrup-
pen hatten zu berühmten Kunstwerken Szenen entworfen, deren 
künstlerische Auflösung am Schluss das Publikum stets über-
raschte. Auch hier verdienter, anhaltender Beifall. 
Nach der Pause spielte die beliebte FOLK-AG auf. Vielfältiges 
Spiel, toller Gesang und ein bisschen Wehmut, weil der langjähri-
ge AG-Lehrer Ulrich Scheja sich offiziell als Leiter zurückzieht. 
Doch die AG wird im zweiten Halbjahr unter Herrn Polatzek und 
dem Gast Uli Scheja weiterspielen. 
Nachdenklichkeit und Heiterkeit erzeugten die weiteren DSP-
Darbietungen der Schülerinnen und Schüler des Jahrganges 10, 
die ihre selbst geschriebenen, gesellschaftskritischen Stücke unter 
der Leitung von Frau Sander inszenierten. Auch hier sehr viel 
Beifall! 
Einen fröhlichen Abschluss bildete der Eltern-Lehrer-Chor unter 
Leitung von Herrn Oehme. Die ausgewählten Songs und ihre 
Darbietung begeisterten das Publikum. Verdienter Beifall. Dan-
kesworte und ganz viel Lob für die Darbietenden dieses gelunge-
nen Abends fand Frau Frank und überreichte den Gruppenleitern 
Blumensträuße und der Schülerschaft einen prall gefüllten Korb 
mit Süßem. 
Das Plakat gestaltete Annika Kanschik aus dem Kunstkurs der 
QP2. Text/Foto: Fr 
  
  
Magdeburg, 24.1.2015 
  
AG DynaMINT räumt drei erste Preise ab im Roboter-Wettbewerb 
FIRST LEGO League! 
  
13 Teams sind im diesjährigen Roboter-Wettbewerb FIRST Lego 
League in Magdeburg an den Start gegangen, davon zwei aus 
Wolfsburg. Der Wettbewerb wurde wie im Vorjahr in der Otto-
von Guericke-Universität ausgetragen. Das Motto lautet im 
Wettbewerbsjahr 2014/15 "Klassenzimmer der Zukunft". 
Und so verlief für unsere AG DynaMINT das spannende Rennen 
in den Kategorien Robot-game, Design, Forschungsauftrag und 
Teamwork. 
SMS um 14.13h: DynaMINT hat die erste Gruppenphase souverän 
gewonnen und zieht ins Viertelfinale ein. 
SMS um 15.32h: DynaMINT ist im Finale dabei. 
SMS um 17.05h: DynaMINT erreicht den 1. Platz in der Gesamt-
wertung. Damit haben sie den Fahrschein für das Semi-Finale 
Nordost gewonnen. 
Die Preise im Einzelnen 

- Robotgame: Platz 1 
- Design: Platz 2 
- Forschungsauftrag: Platz 1 
- Teamwork: Platz 3 

Herzlichen Glückwunsch an die Schülerinnen und Schüler der AG 
DynaMINT und die betreuenden Lehrkräfte Frau Leischke und 
Herr Ebeling sowie die mitreisenden und mitfiebernden Eltern. 
Text: Fr, Fotos: Ls 
  
  

  

 
  

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
  
  



 Ratsgymnasium, 23.1.2015 
  
Die räumlichen Lernbedingungen in unserer Schule 
  
Wie schrecklich sind die Auswirkungen der Gebäudesperrung 
nun wirklich? Was das Ratsgymnasium in letzter Zeit räumlich 
durch Bauverzögerung und Gebäudesperrung aushalten musste, 
ist in der Tat in der Fülle der Ereignisse extrem. Aber herrscht 
nun Chaos? Leidet die Qualität von Unterricht? Sind wir jetzt als 
Schule nicht mehr akzeptabel? 
In schwierigen Zeiten zeigt sich, was eine wirklich gute Schule ist 
und wie verantwortungs-bewusst der Schulträger seine Aufgaben 
wahrnimmt.  
Der Musikraum im Rathaus (Foto) ist richtig klasse. Frisch reno-
viert, beste Akustik und dazu den Komfort eines Restaurants wie 
Garderobe und eigene Toiletten. Das Provisorium ist ein 
Schmuckstück! 
Kein Unterrichtsausfall, weil der Raum fehlt! Blitzschnell hat in 
der zurückliegenden Zeit die Schulleitung für den aktuellen 
Raumausgleich gesorgt. In guter Zusammenarbeit mit der Stadt 
Wolfsburg sind sehr gut funktionierende Übergangslösungen 
geschaffen worden. So entstand der neue Musikraum in wenigen 
Wochen, wobei sich die Handwerker die Klinke in die Hand gege-
ben haben. 
Jetzt startet das Bauprogramm. Und alle werden sich freuen kön-
nen. Es wird ein schönes Schulgebäude entstehen, indem man 
ganz hervorragend lernen kann.  
Text: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 12.1.2015 
  
WWF-Eisbärenpatenschaft 
  
Die Schulwette in der Klima-Aktionswoche im November 2014 
hatte Frau Frank verloren. Sie meinte, dass die 117 Schülerinnen 
und Schüler des 5. Jahrganges es nicht schaffen würden, 117 Eis-
bären-Symbole in Form von Kuscheltieren, T-Shirts oder Bilder-
büchern zusammenzutragen. Die Schulleiterin irrte sich mächtig: 
Der 5. Jahrgang brachte es auf 160 Eisbären! Das war eine grandi-
ose Leistung! 
Der Wetteinsatz war eine Eisbärenpatenschaft beim WWF. Im 
Dezember löste Frau Frank ihren Wetteinsatz ein, siehe Bild. 
Fortan zahlt sie monatlich -mindestens bis zum November 2015- 
als Eisbärenpatin 30€ an den WWF. Das macht sie natürlich gern 
und ist überzeugt vom guten Zweck:-) 
Heute berichtete Frau Frank in der Jahrgangsversammlung des 5. 
Jahrganges, dass sie die Eisbärenpatenschaft übernommen hat. 
Freudig hielt sie einen kuscheligen Eisbären hoch, den sie als 
Dankeschön vom WWF erhalten hat. Das Spendengeld wird zum 
Erforschen des Verhaltens der Eisbärenpopulationen im arkti-
schen Raum verwendet, um den Bestandsschutz dieser Art zu 
verbessern. 
Text: Fr 
  
  
  
Jahreswechsel 2014/15 
  
Die Schulleitung des Ratsgymnasiums wünscht allen Schülerin-
nen und Schülern sowie deren Familien, dem Kollegium und den 
Mitarbeitern mit ihren Angehörigen ein gutes neues Jahr 2015. 

 
  

 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  



Zugleich ergeht ein herzlicher Dank an ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und -mitarbeiter sowie an die Eltern-und Schülervertre-
ter unserer Schulgemeinschaft für das zurückliegende Engage-
ment im Jahr 2014. 
Uns als Schule wünsche ich, dass wir die Talsohle im Gebäudede-
saster durchschritten haben und es wieder sichtbar aufwärts 
geht. Die Zeichen stehen gut, denn der lang erwartete zweite 
Bauabschnitt ist als Bauantrag neu beantragt und die Ausschrei-
bungen für die ersten Bauarbeiten laufen. Somit können wir op-
timistisch ins Jahr 2015 schauen. 
In diesem Sinne wünsche ich uns ein gelingendes neues Jahr mit 
vielen kleinen und großen fröhlichen Erlebnissen, individuellen 
Erfolgen und schönen gemeinsamen Veranstaltungen. 
 
Angelika Frank, Schulleiterin 
Foto: fotolia 
  
  
Ratsgymnasium, 17.12.2014 
  
Nachtrag zum Plakatwettbewerb Jugend präsentiert: Wir haben 
weitere Sieger! 
  
Aus unter 250 Wettbewerbsbeiträgen haben es zahlreiche weitere 
Schülerinnen unserer Schule auf die ersten zehn Plätze geschafft: 
1. Platz: Dibo Gonda (das wussten wir schon, siehe Aktuelles vom 
17.11.) 
2. Platz: Jasmin Possiel 
unter den Plätzen bis 10: Pia Oesterreich, Nora Köhler, Birte 
Schleicher, Lara Beschorner und Frederike Neugebauer. 
Das Sieger-Plakat von Dibo hängt in der Endfassung durch eine 
Grafikdesignerin bei uns in der Pausenhalle! 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! 
Text: De, Foto: Dibo Gonda/Grafikerin von Jugend präsentiert  
  
  
Ratsgymnasium, 15.12.2014 
  
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 
   
Sophie Jung heißt die strahlende Siegerin, die den Vorlesewett-
bewerb gewonnen hat und im Frühjahr auf Stadtebene das Rats-
gymnasium vertreten wird. Das Buch, das Sophie vorgestellt und 
aus dem sie gelesen hat, heißt "Herr der Diebe" und wurde von 
Cornelia Funke geschrieben. Insgesamt gab es mit den Klassen-
siegerinnen vier stahlende Gewinnerinnen, die sich über neues 
Lesefutter/Büchergutscheine freuten; im Foto von links nach 
rechts: Vivien Nguyen (6c), Karoline Kreiter (6b), Sophie Jung (6a), 
Caroline Haritz (6d). 
Die fachkundige Jury bestand aus der Vorjahressiegerin Anna-
Lena Broer, dem Schüler-vertreter Yakup Ural, der Elternvertrete-
rin Frau Knitter-Marquardt sowie den Referendaren Alina Peters 
und Christoph Karras. Organisiert wurde die Veranstaltung von 
OStR´ Astrid Kumpe. 
Text/Foto: Ku 
  
  
  
  
 
 
 

 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

 
  
  
 
 
 
 
 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ratsgymnasium, 5.12.2014 
  
Adventsfreitag der Jahrgänge 5-7  
  
Um 15 Uhr hieß es "Vorhang auf" für den musikalischen Auftakt 
des Adventsfreitags! Dieses Mal gestalteten ihn die beiden Eng-
lish fast forward-Lerngruppen von Frau Uhlmann und Frau 
Oehring mit Jingle Bell Rock und Last Christmas. Frau Sander 
und Herr Stracke moderierten die gut besuchte Veranstaltung, 
auf der eine erste weihnachtliche Aufführung der Theatergruppe 
5 ebenso auf dem Programm stand wie ein erster öffentlicher 
Auftritt der Musiklerngruppe aus dem 6. Jahrgang mit dem 
Schwerpunkt Keyboard. 
Anschließend herrschte geschäftiges Treiben im wahrsten Sinne 
des Wortes auf den Jahrgangsfluren. Weihnachtssterne, Leucht-
kugeln und Lesezeichen, Holzscheiten-Engel, Schals und Zapfen-
männchen, Walnussbeutel, Mini-Hexenhäuschen und Kekstüten, 
die Klassen hatten sich jede Menge hübscher Dinge einfallen 
lassen und haben -mit tatkräftiger Unterstützung von Eltern- ein 
reichhaltiges Angebot. So wundert es nicht, dass am Abend fast 
2000 € gezählt wurden. Wie immer, kommt die Hälfte des Erlöses 
den Klassenkassen und die andere Hälfte als Spende einem wohl-
tätigen Zwecke zugute. Das Spendenziel geht in diesem Jahr an 
die Kinder, die mit ihren Familien hier in Wolfsburg eine neue 
Heimat suchen und Lern- und Spielmaterial benötigen. 
Auch die Schulmaskottchen Axel und Lotel wurden von der AG 
Denk*mal verkauft. Der weitere Verkauf erfolgt jeden Dienstag in 
der 1. großen Pause, vorerst im Forum der Sphäre 5/6. 
Text: Fr, Foto: Ha 
  
  
Fallersleben, 20.11.2014 
  
Einigkeit und Recht und Freiheit 
   
Anlässlich des Mauerfalls vor 25 Jahren führten die Schülerinnen 
und Schüler des zweistündigen Geschichtskurses in der QP2 von 
Kurslehrer Steffen Reblin Szenen "Für Einigkeit und Recht und 
Freiheit" in Erinnerung an die Person Hoffmann von Fallersleben 
im 19. Jahrhundert und den Mauerfall in 1989 auf. Die feierliche 
Veranstaltung fand im Kellergewölbe des Schlosses Fallersleben 
vor einem interessierten Publikum statt und war unterstützt von 
der Geschichtslehrerin und Projektleiterin in der Hoffmann-von 
Fallersleben-Gesellschaft Christina Dykan Andrès sowie der Mu-
seumspädagogin Nicole Trnka. 
Was das Publikum durchweg erlebt hatte, war für die siebzehn 
bis achtzehnjährigen Schüler und ihren 26-jährigen Lehrer wirkli-
che Geschichte. Umso bewunderswerter waren die selbstge-
schriebenen Texte, gebastelten Schaubilder, Requisiten und "Fil-
me", die den Freiheitsdrang von Hoffmann von Fallersleben einer-
seits und der DDR-Bürger andererseits in ihrer jeweiligen Zeit 
gegenüberstellte. Die einstündige Vorstellung der Schülergruppe 
erhielt verdient anerkennenden Applaus. 
Text/Foto: Fr 
  
  
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
  

 
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ratsgymnasium, 17.11.2014 
  
Schülerin gewinnt 1. Preis beim Plakatwettbewerb 
   
Zu gestalten war ein Plakat, das Schüler und Schülerinnen dazu 
motivieren soll, beim Jugend präsentiert Schülerwettbewerb teil-
zunehmen. Der Kunstkurs auf grundlegendem Niveau von Frau 
Delion hatte sich diesem Wettbewerb mit vielen tollen selbstge-
stalteten Entwürfen gewidmet. Unter dem Motto „DU bist der 
Lehrer!“ konnte Dibo 
Gondas Plakat mit seiner comichaften Illustration die Jury über-
zeugen. Als Belohnung darf die Siegerin die weitere Gestaltung 
ihres Plakats zusammen mit einem professionellen Grafikdesig-
ner umsetzen und als Sahnehäubchen im nächsten Jahr zum 
Finale des Jugend präsentiert Schülerwettbewerbs nach Berlin 
fahren. 
Herzlichen Glückwunsch an Dibo, die Schülerin im 11. Jahrgang 
ist! 
Übrigens: Beim Jugend präsentiert Schülerwettbewerb kann jeder 
mitmachen! Es geht darum, naturwissenschaftliche Inhalte 
mündlich zu präsentieren. Dazu muss man von sich selbst als 
Präsentierender ein Video drehen und bei Jugend präsentiert 
hochladen. Online-Bewerbungen sind vom 15.01.-03.05.2014 mög-
lich, nähere Infos unter:  http://www.jugend-
praesentiert.info/projekt/termine.php 
Text/Foto: De, Entwurf: Dibo Gonda 
  
  
Ratsgymnasium, 14.11.2014 
  
Die Schulwette in der Klima-Aktionswoche 
  
Es knistert förmlich, so viel Spannung ist in der Luft. Haben die 
117 Fünftklässler genügend Eisbären-Symbole zusammentragen 
können? Links und rechts des Eisbärenlagers stehen als Eisbären 
verkleidete und geschminkte Schülerinnen und Schüler, die ban-
gen Herzens warten, ob Frau Frank ihr selbstgemachtes Symbol 
anerkennt. Sogar ein "nackter" (schwarzer) Eisbär war dabei. Hier 
zeigte sich Fachwissen, denn schert man das Eisbärenfell, wird 
die schwarze Haut des Tieres sichtbar. Andere Schülerinnen und 
Schüler haben mit Kreativität und geschickten Fingern aus Salz-
teig und Farbe eigene Figuren geformt, im Backofen gebrannt 
und angemalt.  
Zählen ist angesagt. Schnell wird klar, dass sehr, sehr viel Eisbä-
ren zusammengetragen wurden und dass Frau Frank die Eigenini-
tiative der Schüler anerkennt, auch Eisbären selbst zu gestalten. 
117 Schülerinnen und Schüler, 160 Eisbären! Haushoch haben die 
Fünftklässler die Schulwette gewonnen. Tja, Frau Frank, da müs-
sen Sie wohl tief in Ihr Portemonnaie greifen und nun eine Eisbä-
renpatenschaft beim WWF kaufen.  
Text: Fr, Fotos: Sn 
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Ratsgymnasium, 13.11.2014 
  
Natur pur für die Oberstufe 
  
Was die Natur alles möglich macht, wenn der Mensch sie er-
forscht und versteht, das erfuhren die Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe an diesem Donnerstag. 
Die Firma deepmello nutzt Gerbsäuren  aus der Wurzel der Rha-
barberpflanze und stellt auf diese Weise ein Leder her, dass kein 
giftiges Chrom enthält. Der übliche industrielle Gerbprozess von 
Leder ist im Herstellungsprozess hochgiftig und schädigt die 
Menschen stark, wenn keine entsprechenden Sicherheitsstan-
dards eingehalten werden. Und leider ist dies nicht gegeben bei 
der Lederfabrikation im asiatischen Raum, wo ein Großteil der 
Produkte des europäischen Marktes herkommen.  
So stieß der Vortrag von Frau Dr. Anne-Christin Bansleben von 
deepmello auf großes Interesse. Sie hat mit anderen das Rhabar-
berleder entwickelt und stellte der Schülerschaft in der QP 1/2 
heute vor, wie man ein zukunftsfähiges Unternehmen gründet, 
das am Markt Bestand hat.  Im gesamten technischen Herstel-
lungsprozess, der komplett in Deutschland stattfindet, geht es 
daher ungiftig zu. Weiterer Nebeneffekt: Das Rhabarberleder 
wirkt daher nicht allergen und ist so sauber hergestellt, dass es 
nach der Nutzung unbedenklich kompostiert werden könnte. 
Aber das hat noch Zeit. Leder ist ein lange nutzbares Produkt. 
Das von Frau Bansleben hergestellte Leder fasst sich wunderbar 
an, hat als ungefärbtes Leder ein angenehmes champagnerartiges 
Aussehen. Die vielen Fragen aus dem Publikum zeigten, wieviel 
Anklang der Vortrag fand. 
Am gleichen Tag besuchten die 10. Klassen die Biogasanlage von 
Tilmann Schwartzkopff in Büstedt. Die topmoderne Anlage, an 
der auch Ingenieure aus dem Kraftwerkbau beteiligt sind, liefert 
pro Tag so viel Energie, dass der Jahresverbrauch von 5 Privat-
haushalten kompensiert wird. In insgesamt 8 Kleingruppen wur-
den die Schüler zu markanten Stationen geführt. Auch hier über-
zeugte die Natur mit ihrer gewaltigen Energiespeicherfähigkeit. 
Die Schüler schnupperten im wahrsten Sinne des Wortes in einen 
wichtigen Wirtschaftssektor hinein. 
Test: Fr, Foto: Ha 
  
  
Ratsgymnasium, 10.-15.11.2014 
  
Startup der Klima-Aktionswoche 
  
Im arktischen Dunkel wies ein Eisbär - einer der letzten seiner 
Art- über die wenigen, noch vorhandenen Eisschollen in der 
schmelzenden Arktis den Weg in die Schule. Mit diesem Spaß 
und Menthol-Eisbären für erfolgreiches Eisschollenhüpfen starte-
ten Schüler und Lehrer den ersten Schultag nach den Herbstferi-
en und den ersten Tag der diesjährigen Klima-Aktionswoche.  
Zum 7. Mal findet die Klima-Aktionswoche statt, wiederum mit 
attraktiven Angeboten für die unterschiedlichen Jahrgänge. Der 
Eisbär und das schmelzende arktische Eis sind Bioindikator des 
Klimawandels und in dieser Klima-Aktionswoche die symbolische 
Klammer für die unterschiedlichen Angebote in den einzelnen 
Jahrgängen. 
Das Motto lautet in diesem Jahr: Impulse weiter geben. In der 
aktuellen KlimaWolke wird erläutert, welche Themen dieses Mal 
im Mittelpunkt stehen. Für die Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe werden konkrete Projekte aus der Wirtschaftswelt 
vorgestellt, wodurch zum einen lokale Bezüge hergestellt 
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werdenals auch berufsorientierende Aspekte berücksichtigt wer-
den. 
Foto: Ha, Text/Bild: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 21./22.10.2014 
  
Projekt Schülerhaushalt 
  
Was würden Schüler sich für die eigene Schule anschaffen, wenn 
sie Gelegenheit und Geld dafür hätten? Dieser Frage stellt sich 
das Ratsgymnasium in diesem Schuljahr. Das Geld stiften die 
Schule und die Stadt Wolfsburg bis in Höhe von 6000€.  
In zwei Versammlungen der Jahrgänge 7 und 9 am Dienstag und 
Mittwoch wurden die Projektvorschläge aus den Klassen der 
Jahrgänge 5 bis 9 vorgestellt, vorbewertet  und konkretisiert. Die 
Schülerschaft der Jahrgänge 10 und 11 zeigte kein Interesse und 
beteiligte sich nicht mit eigenen Vorschlägen. Frau Frank wird die 
Projekte in einem schriftlichen Bericht an die zuständigen Vertre-
ter in der Stadt Wolfsburg übermitteln. 
Text, Foto: Fr 
  
 
Ratsgymnasium, 20.10.2014 
  
Lernstudio wieder geöffnet 
  
An neuem Ort -ehemaliges Souterrainlehrerzimmer- und etwas 
weniger groß hat das Lernstudio wieder die Tür geöffnet. 
Alle Kartons sind ausgepackt. Hier gebührt Frau Krimke und Frau 
Wegner ein ganz herzliches Dankeschön. 
Simon Freisem, unser FSJler, hat das tolle Plakat (Foto rechts) 
gemalt, damit das Lernstudio am neuen Ort auch gefunden wird. 
Die Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 3. bis 8. Stunde, Di und Fr 3. bis 
6. Stunde. In der Mittagspause ist ab 13.30 Uhr geöffnet. 
Text, Foto: Fr 
  
  
  
Ratsgymnasium, 11.10.2014 
  
Projekttag des Seminarfaches Design 
  
Frau Delion und ihre Seminarfachschüler bereiten sich auf den 
c2c-Kongress vor. Sie arbeiten am schulischen Verkaufswagen, 
der den AG-Schülern im Ratsgymnasium zur Verfügung gestellt 
werden soll.  
Aus diesem Grunde werden Zeichenstift und Schere, Schablonen 
und Sägen in die Hand genommen, um aus einem Uralt-
Tischwagen aus der Physik ein multifunktionales Verkaufsmobil 
herzustellen. 
Wer mehr über c2c wissen will, der schaue hier. 
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Ratsgymnasium, 23.9.2014 
  
Unterrichtsfrei am 26.9.14 für die Klassen 5-10 
  
Da weitere Bereiche im Hauptgebäude für den Schulbetrieb ge-
sperrt werden, sind interne Organisationsaufgaben wie 
Lehrmittelsichtungen, Zwischen- und Umlagerungen zu bewerk-
stelligen. Spediteure werden dann in der Folgewoche wiederum 
Möbel umlagern. Deshalb wird für die Klassen 5, 7-10 kein Unter-
richt erteilt. Die Lehrkräfte sind mit den Organisationsaufgaben 
vor Ort in der Schule beschäftigt.. 
Der Unterricht in der Oberstufe (QP1/2) findet nach Plan statt, da 
die ersten Klausuren demnächst schon geschrieben werden.  
Text: Fr 
  
  
Ratsgymnasium, 12.9.2014 
  
Einschulung der neuen 5. Klassen 
  
Herzklopfen bei unseren Jüngsten: Erster Schultag im Ratsgym-
nasium! Durch den vorausgegangenen Elternabend am 10.9.2014 
war für die neuen Fünftklässler zumindestens die Zuordnung in 
die Klassen schon klar. Mit Sorgfalt und viel Zeit hatte Herr 
Nitschke die bestehenden Freundschaften eingearbeitet, sodass 
die Kinder ihren Festtag mit weniger Aufregung geniessen konn-
ten. 
Um neun Uhr begann der Einschulungstag mit einem freiwilligen 
ökumenischen Gottesdienst in der Christuskirche, den die Religi-
onslehrer einfühlsam vorbereitet hatten. Anschließend folgte ab 
zehn Uhr die schulische Veranstaltung in der Aula. 
Den musikalischen Auftakt gestaltete die Bläsergruppe des 6. 
Jahrganges mit Herrn Henneke. Es ist schon bewundernswert, 
was die jungen Bläserinnen und Bläser nach einem Jahr Unter-
richt leisten können. 
Dann begrüßte Frau Frank die Kinder und ihre Familien mit ei-
nem fröhlichen Vortrag, der dieses Mal unter dem Motto "Euro-
paschule in Niedersachsen" stand, damit auch die neuen Schüle-
rinnen und Schüler mehr Vorstellung von diesem Profil unserer 
Schule erhalten. Eigens für die unteren Jahrgänge ab Klasse 5 
wurde neues Lern- und Spielmaterial zum Thema Europa ange-
schafft, welches im Englisch- oder Geographieunterricht, aber 
auch im Zuge des Ganztagsaufenthaltes eingesetzt werden soll. 
Ein heiterer Sketch, in der letzten Projektwoche entstanden unter 
der Leitung von Herrn Russé und von Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgänge 6-9 in englischer Sprache vorgetragen, bildete den 
weiteren kulturellen Rahmen (oberes Foto)  
Dann wurden die neuen Ratsgymnasiasten auf die Bühne geru-
fen, um als Klasse mit ihren beiden Klassenlehrern nach dem 
"fotoshooting" in die Sphäre 5/6 zu wandern, wo die Sechstkläss-
ler die Neuen herzlich empfingen. Die vier Klassenfotos zeigen 
von oben nach unten die Klasse 5a mit den Klassenlehrerduo Frau 
Landmann und Herrn Grube, die 5b mit Frau Sander und Herrn 
Heinsius, die 5 c mit Herrn Reblin und Frau Kumpe und die 5d 
mit Herrn Polatzek und Frau Leischke. 
Am Nachmittag fand das traditionelle Einschulungsgrillen vor der 
Sphäre 5/6 statt. Das Wetter hielt, was der Bericht versprach. Ein 
reichhaltiges Buffet hatten die Eltern gespendet. Schüler des 
Abiturjahrganges halfen bei der Organisation. Während die Kin-
der spielten, lernten Eltern sich kennen. Gegen 19.30 h löste sich 
die Veranstaltung auf. "Ein schöner Tag", fand die Schulleitung. 
Text: Fr, Fotos: Ha 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
  

 
  

 
  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
Ratsgymnasium, 11.9.2014 
  
Erster Schultag im neuen Schuljahr 
  
Das neue Schuljahr startet mit weiteren räumlichen Einschrän-
kungen im Hauptgebäude. Dies begründet, warum das Ratsgym-
nasium nun eine Außenstelle im Gebäude der ehemaligen Ferdi-
nand-Porsche-Realschule (jetzt Teil der Oberschule Wolfsburg) 
hat. Dort werden die Schüler der QP2 unterrichtet. Auch die 
Kunsträume -jetzt im Sperrgebiet des Hauptgebäudes- sind dort-
hin ausgelagert worden. 
Das neue Schuljahr wartet aber auch mit positiven Dingen auf.  

1. Das Ratsgymnasium startet als neu ausgezeichnete "Eu-
ropaschule in Niedersachsen". Hierzu haben die Schüler 
in einem Newsletter Informationen erhalten, in welcher 
Weise sie von den Angeboten profitieren. 

2. Die drei oberen Räume im B-Trakt haben flexible Tafeln 
und Buzzyboards erhalten. Damit hat sich auch die 
akustische Situation in den Räumen verbessert. 

3. Das Ratsgymnasium beteiligt sich am Projekt Schüler-
haushalt. Hierzu haben alle Klassen bzw. Kurse der Jahr-
gänge 6-11 eine Informationsveranstaltung in der Aula 
besucht. Frau Frank hat das Projekt "Schülerhaushalt" 
des GB Schule der Stadt Wolfsburg der Schülerschaft 
konzeptionell vorgestellt. Auch Herr Hoppe vom GB 
Schule, zuständig für das Projekt, war mit dabei.  

Text: Fr, Bildnachweise, von oben nach unten: Logo/NLSchB, 
Foto/RGW, Bild/fotolia 
  
  
  
  
Sommerferien vom 31.7.-10.9.2014 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  

 
  

 
  

 
 


